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Presseinformation 

LTR 1150 baut Wohnkomplex in 
sieben Wochen 
⸺ 
– Erster LTR 1150 in den Niederlanden bei Gebri Handel & Verhuur B.V. im Dauereinsatz  

– Liebherr Teleskop-Raupenkran meistert Bauprojekt auf minimaler Stellfläche 

– Kurze Bauzeit dank hoher Flexibilität des LTR 1150  

Das niederländische Handels- und Vermietungsunternehmen Gebri hat im Frühjahr dieses Jahres 

den ersten Liebherr LTR 1150 erhalten. Seitdem ist der Teleskop-Raupenkran beim nahe Utrecht 

ansässigen Kranverleiher permanent im Einsatz. Ein besonders ambitioniertes Projekt hat der 

neue Raupenkran kurz vor der Sommerpause abgeschlossen. In Alphen am Rhein hat die 

Maschine einen modernen Neubau mit 48 Wohnungen errichtet. Und das in einer 

rekordverdächtigen Bauzeit von nur sieben Wochen. Das Gebäude wurde vor Kurzem 

fristgerecht fertiggestellt. 

Ehingen (Donau) (Deutschland), 8. September 2025 – Für ein anspruchsvolles Bauprojekt in den 

Niederlanden war der Teleskop-Raupenkran LTR 1150 aufgrund seiner Leistungsdaten hinsichtlich 

Tragkraft, Ausladung und Hubhöhe sowie seiner Fähigkeit, mit schweren Lasten am Haken zu 

verfahren, der ideale Baukran. Zwischen den Metropolen Amsterdam und Rotterdam wurde in Alphen 

am Rhein ein großer Wohnkomplex am Hafen errichtet. Das teilweise siebenstöckige Gebäude wird auf 

einer bebauten Grundfläche von knapp 800 Quadratmetern 48 Apartments beherbergen. Die beengte 

Lage zwischen bestehender Bebauung, schmaler Straße und Hafenbecken ließ kaum Spielraum – vor 

allem gegen Ende des Projekts war die Kranstellfläche extrem eingeschränkt. Dank seiner hohen 

Flexibilität – der LTR 1150 ist auf seinen Raupenträgern mobil – stellte der Kran, zunächst vom künftigen 

Innenhof aus, das Gebäude bis auf einen kleinen Teil fertig. Anschließend komplettierte er den Komplex 

von der Straße aus.  

„Aufgrund der Platzverhältnisse war der Einsatz eines ausreichend starken Obendreher-Turmdrehkrans 

hier nicht möglich“, erklärt Maichel van Vliet, der den Liebherr-Kran während der gesamten Bauzeit 

steuerte. „Auch ein Mobilbaukran hätte keine ausreichende Hubleistung zur Verfügung gestellt. Für das 

Heben der vorgefertigten Elemente mit Stückgewichten von bis zu 13 Tonnen und einer erforderlichen 

Ausladung von etwa 18 Metern war der LTR 1150 hier einfach das ideale Werkzeug. Er ist klein, wendig 

und schnell – große Vorteile bei diesem Bauprojekt“. Der auf 45 Meter teleskopierte Ausleger, der eine 

Maximallänge von 52 Metern hat, konnte sämtliche Etagen des knapp 25 Meter hohen Neubaus 

beliefern. 

„100 Hübe täglich kein Problem“ 

Auf der Baustelle war das Verfahren des Raupenkrans mit Last aus einem weiteren Grund 

entscheidend: Die Fertigbauteile wurden „just in time“ angeliefert. Der LTR 1150 musste sie von den 
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Schwertransportern heben und konnte im Idealfall damit direkt zum Ort der Montage fahren. „Mit dem 

Kran kommen wir hier wirklich schnell voran. Wir schaffen pro Bauabschnitt jeden Tag ein komplettes 

Stockwerk“, erzählt Maichel van Vliet am vorletzten Tag auf der Baustelle in der Kabine seines 

Raupenkrans. „Am Vormittag stellen wir die Wände, dann kommt am Haken alles nach oben: vom 

Badezimmer bis zu den Fußböden. Und gegen Abend setzen wir dann die Deckenplatten auf die 

Wandelemente. 100 Hübe pro Tag sind mit diesem Kran kein Problem. Hat alles gut geklappt. Dass wir 

morgen fristgerecht das Gebäude fertigstellen werden und exakt im Zeitplan liegen ist der beste 

Beweis.“ 

Für Maichel van Vliet, der bei dem Bauunternehmen Meijmat B.V. arbeitet, war der Auftrag in Alphen der 

erste, den er mit dem LTR 1150 ausgeführt hat. Sein Fazit: „Ein guter Kran, der sich einfach bedienen 

lässt. Für seine Stärke mit 150 Tonnen Traglast ist er sehr schlank gebaut. Außerdem ist er gut zu 

transportieren. Morgen kommen zwei Lkw, um mich und den Kran abzuholen. Dann geht es weiter zum 

nächsten Auftrag, den wir wieder gemeinsam erledigen.“ 

Der neue Teleskop-Raupenkran des Kranverleihers Gebri kommt nicht nur bei Wohnbauprojekten zum 

Einsatz. „Der LTR 1150 wird bei uns für viele Arbeiten mit Fertigbeton-Elementen oder für die Montage 

großer Sandbagger angemietet“, erzählt Gerhan van de Brink. Er hat das Unternehmen Gebri Handel & 

Verhuur B.V. im Jahr 2018 mit seinem Vater Henk gegründet. Am Standort in Barneveld, östlich von 

Utrecht, betreuen vier Mitarbeiter eine beachtliche Flotte von 50 Kranfahrzeugen, die in der Regel ohne 

Fahrer vermietet werden. Darunter befinden sich auch 15 Teleskop-Raupenkrane mit einem Liebherr 

LTR 1220 als stärkstes Gerät in diesem Segment. Der moderne Fuhrpark umfasst zudem Spezialkrane, 

Mobilbaukrane und einen Pool von über einem Dutzend Liebherr-Mobilkranen. Die Baumaschinen 

kommen nicht nur in den Niederlanden und Belgien, sondern auch bei internationalen Projekten unter 

anderem in Deutschland, Spanien, Chile, Senegal, Ungarn und in Großbritannien zum Einsatz. 

Über die Liebherr-Werk Ehingen GmbH 

Die Liebherr-Werk Ehingen GmbH ist einer der führenden Hersteller von Mobil- und Raupenkranen. Die Palette der Mobilkrane 

reicht vom 2-achsigen 35 Tonnen-Kran bis zum Schwerlastkran mit 1.200 Tonnen Traglast und 9-achsigem Fahrgestell. Die 

Gittermastkrane auf Mobil- oder Raupenfahrwerken erreichen Traglasten bis 3.000 Tonnen. Mit universellen Auslegersystemen 

und umfangreicher Zusatzausrüstung sind sie auf den Baustellen in der ganzen Welt im Einsatz. 5.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sind am Standort in Ehingen beschäftigt. Ein umfassender, weltweiter Service garantiert eine hohe Verfügbarkeit der 

Mobil- und Raupenkrane. Im Jahr 2024 wurde ein Umsatz von 3,19 Milliarden Euro im Ehinger Liebherr-Werk erwirtschaftet.  

Über die Firmengruppe Liebherr  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 

Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 

hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 

allen Kontinenten. Im Jahr 2024 beschäftigte sie mehr als 50.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete einen konsolidierten 

Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen 

Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen 

und zum technologischen Fortschritt beizutragen.  

  



  

 
   
 

3/5 

Bilder 

 

 

 

 

 

 

liebherr-ltr-1150-gebri-1.jpg 

Fertig in nur sieben Wochen: Der LTR 1150 baut einen großen Wohnkomplex in Alphen am Rhein (Niederlande). 
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Container, Bäume und Baumaterial begrenzen die Stellfläche des Teleskop-Raupenkrans enorm. 
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Elemente mit einer Bruttolast von 15 Tonnen platziert der LTR 1150 passgenau in großer Höhe. 
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Auf Stahlplatten rollt der Raupenkran näher an die anliefernden Schwertransporter heran, um die Bauteile abzuladen. 
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„Bei diesem Projekt der ideale Kran.“ Maichel van Vliet arbeitet gerne mit dem LTR 1150. 
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Auch bei der Montage von Sandbaggern auf Binnengewässern zeigt Gebris neuer LTR 1150 seine Stärken. Ohne die 

Möglichkeit des Verfahrens mit Last müsste hier aufgrund der benötigten Ausladung und Tragkraft ein deutlich stärkerer Kran 

eingesetzt werden, um die Pontons von der Straße ins Wasser zu befördern. 
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Der Raupenkran fährt mit den Elementen einfach bis zum Ufer und setzt seine Last dann in den See. 

Kontakt 

Berenike Nordmann 

Marketing and Communication 

Telefon: +49 7391 / 502-0 

E-Mail: berenike.nordmann@liebherr.com  

Veröffentlicht von 

Liebherr-Werk Ehingen GmbH  

Ehingen (Donau) / Deutschland 

www.liebherr.com 

 

http://www.liebherr.com/

